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Gr u s s w o r tIn h a l t

Liebe Leserinnen und Leser,

am Anfang steht meist eine Frage. War-
um ist das so? Warum steht hier dieses 
besondere Gebäude und wer hat darin 
gelebt? Forscherinnen und Forscher fin-
den immer etwas, das sie interessiert und 
worüber sie gerne mehr erfahren möch-
ten. 

Was es für die Erforschung von Geschich-
te braucht, sind Quellen. Ob Briefe, Zei-
tungsartikel, Fotos, Gebäude, Denkmäler 
oder Kassenbücher – alles können wert-
volle Zeitzeugnisse der Geschichte des Kreises Herford sein. Doch 
vieles an Wissen bliebe wohl unsichtbar, wenn sich nicht interessier-
te Personen damit auseinandersetzen würden. So wie die Autorin-
nen und Autoren in diesem Historischen Jahrbuch. Anhand von ver-
schiedenen Quellen berichten sie vom Leben im Wittekindsland – ob 
es dabei um eine Räuberbande, die ihr Unwesen trieb, die Metallin-
dustrie in Bünde, ein Fachwerkhaus in Rödinghausen oder um eine 
besondere Familiengeschichte geht. 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen

Ihr

Jürgen Müller
Vorsitzender des Kreisheimatvereins 
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NS-Zeit���������������������������������������������������145

Gerd Sievers
Die Gleichschaltung der Sportvereine im Kreis Herford unter 
besonderer Berücksichtigung der Aktivitäten des Herforder 
Rechtsanwalts Dr. Hermann Gothner�������������������������163

Jürgen Imort
Politisches Wirken und Widerstand der KPD Anfang der
1930er-Jahre in Löhne-Obernbeck. Leben und Schicksal des
Wilhelm Imort� �������������������������������������������176

Jörg Ellermann und Sonja Voss
Jüdisches Leben in Löhne dokumentieren – ein Aufruf� ��������200

Robin Butte
Von Nuku'alofa (Tonga) nach Herford. Der Nachlass des 
ehemaligen Herforder Oberbürgermeisters Dr. Kurt Schober
(1917–2003) im Kommunalarchiv Herford���������������������228

Jochen Schlüer (Text) und Jannine Vogt (Transkription)
„Es würde mir leichter sein, könntet ihr mich verstehen.“
Ein letzter Brief – nach 80 Jahren�����������������������������239

Rainer B. Brackhane
Ein Königswort mit Ewigkeitswert. Nachtrag zum
Fraterhaus-Artikel im HJB 2024������������������������������257

Auswahl-Bibliografie Kreis Herford 2024��������������������259

Verzeichnis der Autorinnen und Autoren ������������������  264

6 7



Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Das Team des His-
torischen Jahrbu-
ches hat es wieder 
geschafft, viele Au-
torinnen und Auto-
ren zu motivieren, 
spannende Beiträge 
aus der Geschichte 
des Kreises Herford 
zu Veröffentlichen. Ein bunter Strauß an Aufsätzen führt uns in den 
gesamten Kreis, in unterschiedliche Zeitepochen und zu den damit 
verbundenen Ereignissen. An vielen Stellen wird blitzartig deutlich 
wie unsere Gegenwart mit den Ereignissen der Vergangenheit ver-
bunden ist.

Einige Themen des Buches behandeln die NS-Zeit, sie führen uns da-
mit die damalige Abwesenheit der Demokratie vor Augen und ma-
chen ersichtlich, wie wichtig es ist, in den Krisen dieser Zeit dafür 
einzustehen.

Für diesen Band wünschen wir Ihnen viel Freude beim Lesen! Das 
Schreiben, das Lektorieren und das Organisieren hat uns jedenfalls 
große Freude bereitet. Dabei war vor allem das Organisieren in die-
sem Jahr eine besonders spannende Aufgabe. In den letzten Jahren 
hat sich das Team das hinter dem Historischen Jahrbuch steht, durch 
Positionswechsel, Renteneintritte und andere Wege des Lebens stark 
verändert. Diese personellen Veränderungen rund um das Jahrbuch 
können Sie zum Beispiel direkt dem Impressum entnehmen. Auf-
merksame Leserinnen und Leser werden weitere Veränderungen in 
Bezug auf das Layout und die Inhalte im Buch finden.

Wir bedanken uns nun ganz herzlich bei den Autorinnen und Auto-
ren, darunter einigen Neulingen, die ihre Artikel stets ohne Honorar 
schreiben und den Mitgliedern der neu strukturierten Redaktion. Ihr 
habt für diesen tollen Band gesorgt! Weiterhin bedanken wir uns bei 
Alexander Kröger und Manuela Blomenkamp vom Hügelland-Ver-
lag für die umfassende Betreuung, bei Martin Zirbes für die stets rei-
bungslose Zusammenarbeit in der Drucklegung und bei der Stiftung 
der Sparkasse Herford für die große Unterstützung.

Ihre Jennifer Kröger	 Ihr August-Wilhelm König
Kommunalarchiv Herford	 Kreisheimatpfleger

Autorinnen und Autoren gesucht! 
Call for Papers

Sie möchten einen Beitrag im Historischen Jahrbuch für den 
Kreis Herford (HJB) veröffentlichen?

Wir freuen uns und sind neugierig auf Ihre Themen und Ideen – un-
abhängig davon, ob sie schon vollständig ausformuliert oder noch 
unfertig und erst im Entstehen begriffen sind. Ein Schwerpunkt un-
serer Veröffentlichungen liegt bei Beiträgen zur Aufarbeitung der 
NS-Diktatur und zur Förderung des Demokratieverständnisses. 
Aber sämtliche Forschungen zur Geschichte der kreisangehörigen 
Städte und Kommunen oder den Fürstäbtissinnen der Reichsab-
tei sind genauso willkommen, wie auch Themen der jüngeren Ge-
schichte, zum Beispiel der Bau von Hallen- und Freibädern oder die 
lokale Küchenmöbelindustrie. Trauen Sie sich ruhig, kreativ zu sein. 

Ob Sie bereits Erfahrung mit dem Schreiben durch ein abgeschlosse-
nes Studium gesammelt haben oder nicht, ist dabei für uns nicht ent-
scheidend. Neuen HJB-Autorinnen und -Autoren und denen, die es 
werden wollen, bietet die HJB-Redaktion bei allen Fragen und auf-
tretenden Problemen gerne ihre Unterstützung an. 

Sprechen Sie uns an!

Kontakt:
HJB-Redaktion
c/o Kommunalarchiv Herford
Amtshausstr. 2, 32051 Herford
Telefon (05221) 13 22 11
kommunalarchiv@kreis-herford.de
kreisheimatverein@kreis-herford.de
www.kreisheimatverein.de
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